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25 Jahre „Jugend debattiert“ – lebendige faire Streitkultur beim Landesfinale 
Nordrhein-Westfalen 

Schule zeigt Haltung 

Das Landesfinale des Wettbewerbs „Jugend debattiert“ am 
27. April 2026 im Landtag in Düsseldorf stand im Zeichen 
eines Jubiläums: Seit 25 Jahren fördert der Wettbewerb 
die Fähigkeit junger Menschen aller Schulformen, sich 
argumentativ mit  gesellschaftlich und politisch relevan-
ten Fragen auseinanderzusetzen (Online: https://www.
jugend-debattiert.de/wettbewerb). 

Kontroverse Themen mit Aktualitätsbezug
Die für das Landesfinale qualifizierten acht Schülerinnen 
und Schüler hatten zu folgenden Streitfragen pro oder 
contra ihre Position zu beziehen.
1. �Sollten Schülerinnen und Schüler zu Beginn des 

Schultages ihr Smartphone abgeben müssen? 
(Sekundarstufe I) 

2. �Sollte der Besuch eines Kindergartens für Kinder ab 
drei Jahren verpflichtend sein? (Sekundarstufe II)

Hohe Qualität der Debatten
Die Beiträge der Schülerinnen und Schüler zeichneten 
sich durch ein hohes Niveau aus. Die Argumentationen 
waren klar strukturiert, differenziert und gut aufeinan-
der bezogen. Gleichzeitig gewahrten alle Debattierenden 
einen respektvollen Umgang mit den gegensätzlichen 
Positionen (vgl. Abb.1). Das Publikum im vollbesetzten 
Plenarsaal, unter denen mitgereiste Fans (insbesondere 
Mitschülerinnen und Mitschüler sowie Eltern) waren, er-
lebte einen beispielhaften demokratischen Diskurs, dessen 
Qualität auch als Vorbild für das politische Alltagsgeschäft 
dienen kann.

Feierliche Übergabe der Urkunden im Rahmen der Ausgabe 
der Abiturzeugnisse im Juli 2025
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Unser Dank gilt allen Debattierenden für ihren engagierten 
Einsatz. Der Wettbewerb kann begeistern und die persona-
len, sprachlichen, kognitiven und sozialen Kompetenzen 
fördern. Er ist damit ein Gewinn für alle Teilnehmenden! 
Das Ticket für das Bundesfinale am 12./13. Juni in Berlin 
gewannen vier Debattierende: 
SI: Aiham Al-Mekhlafli, Gymnasium Heepen Bielefeld 
(Platz 1) und Moritz Baume, Ratsgymnasuim Bielefeld 
(Platz 2)
SII: Maya Peter, Landfermann-Gymnasium Duisburg 
(Platz 1) und Niklas Arndt, Albert-Schweitzer-/
Geschwister-Scholl-Gymnasium Marl (Platz 2)
Wir drücken ihnen die Daumen!

25 Jahre erfolgreiches Engagement 
Das Jubiläum gab auch Anlass für eine Gesprächsrunde an 
der unter anderem unser DVPB-Vorstandsmitglied Christel 
Schrieverhoff als engagierte Unterstützerin der ersten 
Stunde beteiligt war. Sie betonte den Beitrag von „Jugend 
debattiert“ zur Stärkung demokratischer Kompetenzen, 
rhetorischer Fähigkeiten und Persönlichkeitsentwicklung 
der Teilnehmenden. Auch die Journalistin und 
Moderatorin Mona Ameziane (WDR), selbst ehemalige 
Teilnehmerin, hob die prägende Wirkung des Wettbewerbs 
hervor und verwies auf dessen Bedeutung für ihre eigene 
berufliche Entwicklung – sicher eine Inspiration für die 
vielen Teilnehmenden an diesem Projekt.

Perspektiven und Dankeschön
Der Wettbewerb „Jugend debattiert“ ist als fester 
Bestandteil politischer Bildung etabliert. Mittlerweile be-
teiligen sich über 300 Schulen. Der Wettbewerb wird ge-
tragen von den unterstützenden gemeinnützigen und mi-
nisteriellen Institutionen sowie den Schulleitungen und 
den vielen engagierten Lehrkräften. Er bietet auch künftig 
großes Potenzial, demokratische Kompetenzen nachhaltig 
zu fördern und zur Stärkung unserer Demokratie beizutra-
gen. Sicher kann er so mit der entsprechenden Förderung 
insbesondere durch die gemeinnützige Hertie-Stiftung 
auch einmal den 100. Geburtstag feiern! 

Besonderer Dank gilt zudem dem Team um die bei-
den Landesbeauftragten, Frau Kerstin Hauke und Herrn 
Stephan Lange-Weber, für die hervorragende Organisation 
des Landesfinales sowie Frau Mona Ameziane für die erfri-
schende adressatengerechte Moderation.

Thorsten Obel und Christel Schrieverhoff, 
Landesvorstand DVPB NW

Mit der Handreichung „Mythos Neutralität“ soll 
Lehrkräften und pädagogischem Personal Orientierung 
bei Unsicherheiten und Konflikten im Schulalltag geboten 

werden. Die Broschüre kann kostenlos heruntergeladen 
werden unter https://dvpb.de/broschuere-mythos-neu-
tralitaet/




